
Hinweis an unsere Mieter 
 

 
Der FI-Schutzschalter 

 
Nach einer Veröffentlichung der Südwestdeutschen Fach-
akademie der Immobilienwirtschaft e.V. in Wiesbaden ist 

jeder zehnte FI-Schutzschalter defekt 
 
 
 
 

 
Sofern in Ihrer Wohnung ein FI-Schutz- 
schalter vorhanden ist, sollten Sie diesen 
regelmäßig überprüfen. Wenn nämlich der 
FI-Schutzschalter ausfällt, dann ist im 
Haus ein Gerät fehlerhaft oder irgendje-
mand ist unsachgemäß mit Strom umge-
gangen. Nach den Zahlen des Techni-
schen Überwachungsvereins ist mehr als 
jeder zehnte FI-Schutzschalter defekt 
(zwölf Prozent). Ohne regelmäßige Über-
prüfung bleibt dieser, für die Sicherheit 
wichtige Baustein der Elektroinstallation, 
wirkungslos. 
Die Wohnungsgenossenschaft bittet 
Sie, den FI-Schutzschalter in regelmäßi-
gen Abständen - alle sechs Monate - zu 
überprüfen.  
 

  
Und das geht so:  
 
Sie finden den FI-Schutzschalter in der 
Elektroverteilung, bei den Sicherungen. Er 
trägt die Aufschrift FI-Schutzschalter. 
Durch Drücken des Tastknopfes „Test“ 
lösen Sie den FI-Schutzschalter aus. Da-
nach betätigen Sie den Rückstellhebel. 
Funktioniert beides, so ist der FI-
Schutzschalter in Ordnung. Sollte dies 
nicht der Fall sein, so ist die Wohnungsge-
nossenschaft zu unterrichten.  
Bitte überprüfen Sie den FI-Schutzschalter 
nur während unserer Dienstzeiten, so dass 
Sie uns bei einem eventuellen Defekt er-
reichen können und ein sofortiger Aus-
tausch erfolgen kann.  
 

 
 
 

 

 


